
Unsere Spitzenkandidaten für den Rat:   
                              

 

 
Unsere Spitzenkandidaten für die Bezirksvertretungen:

 
 

 wählen? 

 am 13.09.2020 
 Warum 

 Freie Demokraten 

 Weil Herne einen echten Aufbruch braucht! 

Name: Thomas Bloch
Alter: 46 Jahre
Beruf: Diplom-Finanzwirt
Kontakt: thomas.bloch@fdp-herne.de

Name: Marita Cramer
Alter: 63 Jahre
Beruf: Lehrerin
Kontakt: marita.cramer@fdp-herne.de

Name: Manuel Wagner
Alter: 27 Jahre
Beruf:  Digitalisierung Landesplanung
Kontakt: manuel.wagner@fdp-herne.de

Name:	 Ulrich	Nierhoff
Alter: 63 Jahre
Beruf:  selbständiger Kaufmann
Kontakt: ulrich.nierhoff@fdp-herne.de

Name: Frank Leschowski
Alter: 51 Jahre
Beruf:  selbständiger Kaufmann
Kontakt: frank.leschowski@fdp-herne.de

Name: Martin Steinke
Alter: 35 Jahre
Beruf:  Dipl.-Wirtschaftsmathematiker
Kontakt: martin.steinke@fdp-herne.de

Name: Klaus Füßmann
Alter: 62 Jahre
Beruf:  Leiter Weiterbildungsstätte
Kontakt: klaus.fuessmann@fdp-herne.de

Sodingen

 
Wer ist Ralf Nissen?   
Mein Name ist Ralf Nissen. Ich bin 1963 in 
Wattenscheid geboren und über Umwege - 
Schleswig-Holstein, Bodensee - letztlich 1992 im 
schönen Wanner Ortsteil Eickel gelandet, wo ich 
seitdem wohne. Nach meiner Ausbildung und weiterer 
Qualifizierung als staatlich geprüfter 
Medizintechniker, arbeite und leite ich eine IT 
Abteilung in einem weltweit tätigen medizinischen 
Diagnostik Konzern.  
 
Politische Kompetenzen und Aktivitäten:   
Ich bin seit einigen Jahren aktives FDP-Mitlglied ohne 
Parteiämter, mit dem Fokus auf den Nahverkehr und 
sichere Radwege.

Interessen, Hobbies, Familie:   
Wie viele andere reise ich gerne, obwohl ich schon 
beruflich viel unterwegs bin. Vorzugsweise reise in 
privat den Süden von Großbritanien und Norwegen. 
Dort genieße ich die Stille, nach dem hektischen 
Alltag. Wenn es mir möglich ist gehe ich meinem 
Hobby, der Fotografie, nach.

Geben Sie bitte mir persönlich am 13. 
September Ihr Vertrauen! 

Ihr

 
Ralf Nissen

Herne

Wanne

Eickel

 Ralf 

 für Herne 

 Ralf 
 Nissen 

 wählen? 
Persönliches:

 Warum 

 Nissen. 



Die Mobilität der Zukunft wollen wir technologieoffen, 
nutzerorientiert und ressourcenschonend gestalten. Die 
Mobilität der Bürgerinnen und Bürger muss sich gewiss 
verändern, um eine Verkehrswelt mit möglichst wenig 
Emissionsausstoß zu erreichen. Ich setze mich für eine 
ideologiefreie, moderne Mobilität und Infrastruktur in allen 
Verkehrssystemen ein. Zugleich möchte ich den Menschen 
nicht vorschreiben, welches Verkehrsmittel sie zu benutzen 
haben. Ich stehe für:

 - sinnvollen Ausbau des bestehenden Radwege-Systems  und 
und die Offerte von mehr kostenlosem Parkraum in der 
Innenstadt und „Park and Ride-Parkplätzen“ als Verbindung 
zwischen verschiedenen Verkehrsmitteln.

 - kostenlose Parkplatznutzung  für Fahrzeuge mit 
konventionellen und alternativen Antrieben in der Zukunft 
sowie Verbreiterung der Radfahrspuren an 
Hauptverkehrsstraßen.

- Fußwege-Checks , die die Möglichkeit bieten, einen Prozess 
zur Förderung und Verbesserung des Fußverkehrs (und seiner 
Sicherheit) in der Kommune zu initiieren – unter Einbeziehung 
von Fachverwaltung und Politik.

Eine leistungsfähige Infrastruktur ist für Liberale 
unverzichtbarer Ausweis für eine fortschrittliche Stadt – 
zwischen Individualbedürfnissen und Kollektiv-Interessen, 
zwischen Ökonomie und Ökologie. Eine bedarfsgerechte 
Verkehrsinfrastruktur ist zugleich entscheidende 
Voraussetzung für Wachstum, Beschäftigung und Wohlstand. 
Herne ist aufgrund seiner Lage am Autobahnkreuz A 42/A43 
und am Rhein-Herne-Kanal ein vorzüglicher Logistikstandort 
in der Metropolregion Ruhr. Diese Stärken gilt es auszubauen 
und zugleich die infrastrukturelle Stadtentwicklung zum 
Zwecke der Sicherung und Steigerung des Wohlstands 
beherzt voranzutreiben. . Dafür stehe ich! 

Im Rahmen eines ganzheitlichen Ansatzes ermuntern wir Private 
in der Region zu einem möglichst koordinierten und 
flächendeckenden Ausbau von Elektroladesäulen und 
Wasserstofftankstellen für einen Individualverkehr der Zukunft. 
Durch seine strategische Lage in der Mitte des Ruhrgebiets und 
an einem zentralen Knotenpunkt (A42/A43) ist Herne der 
geeignete Standort für einen “Energiepark” an der Autobahn. 
Dafür ist nicht zwingend die Erschließung neuer Flächen 
notwendig. Vorhandene Einrichtungen wie z.B. die 
Westfalentankstelle an der A43-Abfahrt Herne-Eickel bieten 
einen optimalen Standort für eine Wasserstofftankstelle und für 
Ladesäulen für E-Autos. Dafür stehe ich! 

In Herne droht uns schon bald ein Mangel an Ladestationen, 
durch den einer Studie der DENA (Deutsche Energie-Agentur) 
zufolge der Weiterentwicklung der Elektromobilität erheblich 
ausgebremst wird. Daher ist ein Ausbau der privaten und 
öffentlichen Lade-Infrastruktur zu prüfen und durchzuführen. Im 
Bund gibt es Gesetzespläne, wonach Mieter und 
Wohnungseigentümer einen Anspruch auf Ladestationen 
bekommen sollen. In einer dicht besiedelten Stadt wie Herne ist 
das Potential für Ladestationen groß. Dafür stehe ich! 

Impressum: 
FDP - Freie Demokratische Partei
Kreisverband Herne
Rottbruchstr. 89
D - 44625 Herne

Erfahren Sie mehr unter: www.fdp-herne.de 
 
Facebook: www.facebook.com/FDP.Herne
Twitter: @fdp_herne
Instagram: @fdp_herne
E-Mail:  ralf.nissen@fdp-herne.de

Im Bereich des ÖPNV setzen wir uns für eine effizientere 
Zusammenarbeit der ein-zelnen Verkehrsverbünde und 
deren Verkehrsbetriebe ein. In einer so dicht 
besie-delten Metropole dürfen die Verkehrspläne nicht 
an den Grenzen der Städte, Kreise und Gemeinden 
enden.  

Ein Gezerre wie um die Linie 306 und die drohenden 
verschiedenen Taktungen auf Bochumer und Herner 
Gebiet darf es nicht mehr geben. Ein neuer 
Nahverkehrsplan (NVP) muss grenzüberschreitend 
gedacht werden und muss die Interessen der Pendler 
(Berufstätigen) mehr in den Fokus nehmen. Dafür stehe 
ich! 

Durch eine bessere Verknüpfung der Städte und 
Verkehrsbetriebe wird der ÖPNV attraktiver und bietet 
die Chance einer echten Alternative zum 
Individualverkehr. Hier ist zusätzlich eine 
Modernisierungsoffensive bei den Verkehrsbetrieben 
anzuregen, damit der ÖPNV mittel- bis langfristig 
emissionsfreie Mobilität anbietet. Dafür stehe ich! 

Eine intelligente Vernetzung des ÖPNV mit neuen 
Konzepten wie Mobilty Hubs, Carsharing oder 
E-Scootern zur Überwindung der letzten Meile will die 
FDP in Herne forcieren. Ein derart moderner 
Stadtverkehr ist umwelt- und klimaschonend sowie 
raumsparend und bietet eine verbesserte Lebensqualität. 
Dafür stehe ich! 
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 Mobilität 
 Schneller 
 Nahverkehr 

 sichere Radwege 
 Weil es um Herne geht! 

 innovative Mobilität!

 Dynamische Infrastruktur 

 und  

 Weil es um Herne geht! 

 Ralf Nissen  
 Stimmen Sie für

 Warum 

 und 

 am 13. September bei der 
 Kommunalwahl 

 weiterdenken? 
 Weil es geht! 


